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Großansicht 

Zum Jubiläumsfoto kam die gesamte

Belegschaft zusammen. Seit vier

Generationen steht die Familie Simon

an der Spitze. Vorn (von links) die dritte

und vierte Generation, Ursula,

Bernhard, Christian und Yvonne Simon.

Foto: Volker Nies

Neun Jahrzehnte Kreativität in Metall

GÜNTHERS Seit vier Generationen bearbeitet die Familie
Simon in dem Tanner Stadtteil Metall. Vieles hat sich in 90
Jahren Geschichte geändert.

Balkon- und Treppengeländer,

Vordächer und Tore wurden früher am

Schmiedefeuer gefertigt. Heute wird

Stahl, der im Außenbereich verwendet

wird, feuerverzinkt und dann oft

pulverbeschichtet. Bei Simonmetall

wird neben dem Stahl vor allem

Edelstahl verarbeitet, auf Wunsch mit

Glas und Holz. Wert legen Simons auf

die individuelle Note. Das von ihnen

gefertigte Metall soll eine Einheit mit

dem Haus oder dem Ort bilden. Auch

die Kunstobjekte auf den Kreiseln in

Hünfeld und Mittelkalbach stammen

aus Günthers.

Firmengründer Rudolf Simon aus

Schachen heiratete 1919 Anna

Bräuning aus Günthers und übernahm

die dortige Dorfschmiede. Rudolf

Simon kennzeichnete alle Arbeiten mit

„RS“ in einem Stern. Dieser Stern ist bis heute Teil des Firmenlogos.

Unter Sohn Walter Simon hatte die Firma zu kämpfen. Die deutsche Teilung und

der Zaun direkt hinter dem Ort bedrohten die Existenz des Betriebes. Der

Kundenkreis in Thüringen fiel weg. Unermüdlicher Einsatz und die Bereitschaft,

weit zu fahren, sicherten das Bestehen.

Walter Simon legte 1954 die Meisterprüfung ab. Die Firma wurde in Rudolf Simon

& Sohn umbenannt. Enkel Bernhard Simon legte 1975 die Meisterprüfung ab.

1977 heiratete er Ursula, die die Firma kaufmännisch leitet. Bernhard Simons

Herz schlägt für Ideen in Metall. Er engagiert sich seit Jahrzehnten in der Innung,

derzeit als Vize-Obermeister. Christian Simon, gelernter Metallbauer und

studierter Wirtschaftsingenieur, führte das CAD-Zeichnen und andere moderne

Techniken in der Firma ein. Wie Ehefrau Yvonne, ebenfalls

Wirtschaftsingenieurin, arbeitet er seit 2004 in der Firma. Unter seiner Leitung

wurden Abläufe und die Hierarchie neu strukturiert. 2005 wurde aus Rudolf

Simon & Sohn die Firma Simonmetall. Zur Führung gehören neben den vier

Simons Montageleiter Thomas Walter und Fertigungsleiter Egbert Schmalz.

Heute hat die Firma 35 Mitarbeiter, darunter sechs Azubis. Insgesamt wurden

über 90 Lehrlinge ausgebildet.

Von unserem Mitarbeiter

Volker Nies

Statt zu feiern will Simonmetall spenden. Unter dem Motto „Erhaltet die

Stadtkirche“ verdoppelt die Firma alle bis Jahresende für Tanns Stadtkirche

eingehenden Spenden. Spendenkonto 2001292, VR-Bank Tann, BLZ 530 612

30, Stichwort: Stadtkirche. / vn

""

Neun Jahrzehnte Kreativität in Metall http://www.fuldaerzeitung.de/newsroom/regional/Fulda-amp-Region-N...

1 von 1 15.12.2009 08:50


